
NEWS letter

Liebe  Golferinnen 
und Golfer, liebe 
Mitglieder
Der August war ein „Furioso“. 
Einem unterkühlten und nassen 1. 
August mit der „Flag-Competition“, 
folgte das zur Tradition gewor-
dene „Hampi-Turnier“ mit feinen 
Grilladen und schönen Weinen. Mit 
der erfolgreichen Durchführung 
des Interclub-Wettbewerbs Herren 
A4 und der sehr ansprechenden 
Leistung unseres Interclub-Teams 
B4 in Gruyère folgten weitere Hö-
hepunkte. 
Und fast „atemlos“ (nicht durch 
die Nacht, sondern durch den Tur-
nierkalender) geht es weiter. Sehr 
erfreulich ist, dass alle Turniere je-
weils in kürzester Zeit „ausverkauft“ 
sind. Hier gilt halt wie fast überall: 
first come, first serve …
Euer Präsi

Thomas O. Koller

„Grausliger“ 1. August

Eine Frage stellte sich am Morgen 
des Nationalfeiertags bestimmt 
nicht, nämlich jene nach dem 
passenden „Outfit“. Männiglich ver-
steckte die in rot-weiss gehaltenen 
Tenüs unter den Regenkleidern. Es 
war aber nicht nur nass. Nein, auch 
der Wind bliess. Die Kälte drang 
selbst durch die dichteste Aussen-
haut nach innen. Einige Spielerinnen 
und Spieler zollten dem Umständen 
Tribut und brachen den Wettkampf 
ab. 
Die „Finisher“ werden unter dem 
Titel „weisch no“ noch lange etwas 
zu erzählen haben. Zu erzählen gab 
auch das Raclette, das von Micha 
Gsponer direkt aus dem Wallis im-
portiert worden war: Es war dem 
Wetter perfekt angepasst und 
kulinarisch exzellent! Den Wett-
bewerb entschieden die Jungen 
für sich: Thilo Hüsser konnte aus 
den Händen des Präsidenten den 
Wanderpreis entgegennehmen. 
Den zweiten Rang belegte Rihana 
Tomaschett und auf dem dritten 
Rang platzierte sich Pius Meyer.
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Hampi-Turnier: Ver-
söhnlicher Petrus

Als hätte Petrus sein offensicht-
liches „Versagen“ am 1. August ein-
gesehen, liess er am 5. August die 
Sonne scheinen. Der als Zweier-
Scramble ausgeschriebene Anlass 
war ein voller Erfolg. Es wurde diszi-
pliniert gespielt, der Turnierablauf 
gestaltete sich deshalb sehr 
flüssig. Wie üblich grillierte Hampi, 
mit Unterstützung seines Teams, 
gekonnt und mit grosser Leiden-
schaft. Das Fleisch war von erlese-
ner Qualität, sodass alles andere 
zur „Beilage“ verkam. Sportlich 
entschied das Duo Pius Meyer/
Thomas Buser den Wettbewerb für 
sich. Den zweiten Rang belegten 
Romina Rota Amos und Marco 
Amos, gefolgt von Jürg Mäder und 
Stefan Budinsky.
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Unser Werbepartner 
„Ernst Ruckstuhl AG“ bie-
tet Augwiler-Mitgliedern 

folgende Vorteile:

Profitieren Sie!

Nächste Turniere
Bereits am 26. August steht die President’s Trophy an. Wie üblich wird 
der heuer als Florida-Scramble durchgeführte Wettbewerb unter 
einem Motto durchgeführt. Es lautet «Rätseln und Knobeln». Lasst Euch 
überraschen!

Am 2. September gilt es im Rahmen des 100er-Club-Turniers im Match-
play-Modus wieder «Alt» gegen «Jung». Die «Alten» haben aus dem 
letzten Jahr noch eine Rechnung offen.

Am 23. September folgt der nächste Blockbuster mit dem Captain’s 
Prize. Sportlich neben der Clubmeisterschaft «der» Höhepunkt (und 
eine Gelegenheit, Revanche zu nehmen).

Interclub-
Wochenende

Das Interclub-Wochenende war 
sehr speziell, weil wir den Wettbe-
werb erstmals ausrichten konnten. 
Aus dem Kreis der Teilnehmer war 
nur Positives zu vernehmen: Orga-
nisation, Platzzustand, Volunteers 
und Gastfreundschaft: Top! 
In diesem Zusammenhang geht 
der Dank des Clubs an die GTPA 
AG, namentlich an den VR-Prä-
sidenten Roberto Panzera und die 
Geschäftsführerin, Thea Bingger, 
mit ihrem Team. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Green-

keeper, die unter der Leitung von 
Lukas Andreossi für einen hervor-
ragenden Platzzustand gesorgt 
haben. Nicht zu vergessen die 
top motivierten und engagierten 
Volunteers! Sie sorgten unter der 
Leitung unseres Seniorencaptains, 
Walti Isler, für einen reibungslosen 
Ablauf der Spiele. Wir alle haben 
Eindruck gemacht! Gerne wieder 
und „Merci villmool!“  

Sportlich gesehen liess der ers-
te Tag in Augwil Hoffnungen auf 
einen grösseren Erfolg aufkeimen. 
Der zweite Rang nach den Fo-
resomes liess sich sehen! Leider 
vermochte das Team um Mar-

co Amos am zweiten Tag nicht 
an diese Leistung anzuknüpfen. 
Gegen starke und vor allem deut-
lich jüngere Mannschaften liess 
sich die Mannschaft indes nicht 
unterkriegen und belegte den 6. 
Rang im Feld der 10 Teams. 
Besser schlug sich das Team, das 
die Farben des Clubs in Gruyère 
vertrat. Pius Meyer amtierte in der 
Romandie als Team-Captain. Von 
18 Mannschaften belegte sein 
Team in der Kategorie B4 den sehr 
respektablen 5. Rang! 

Herzliche Gratulation!


